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Die Römisch-Germanische Kommission (RGK) des Deutschen 
Archäologischen Instituts befasst sich länderübergreifend mit 
der vor- und frühgeschichtlichen und provinzialrömischen 
Archäologie in Europa vom Nordatlantik bis zum Schwarzen Meer.

Der 2004 gegründete und eingetragene Verein Freunde der 
Archäologie in Europa e. V. fördert und unterstützt die Arbeiten 
und Projekte der RGK. Er bietet zudem allen Interessierten die 
Möglichkeit, sich enger mit den Forschungen der RGK auseinan-
derzusetzen und gewissermaßen ein Teil von ihr zu werden.

Freunde der Archäologie in Europa e . V. gewährt Zuschüsse für:
●	 archäologische Forschungen,
●	 wissenschaftliche Veranstaltungen,
●	 Publikationen,
●	 Förderungen des wissenschaftlichen Nachwuchses,
●	 Förderungen des internationalen Austauschs.

Als Vereinsmitglied werden Sie über aktuelle Tätigkeiten und 
Forschungen der RGK informiert und erhalten exklusive Einladun-
gen zu Veranstaltungen mit renommierten Wissenschaftler:innen.
Dazu zählen:
●	� fundierte Fachvorträge, in denen Sie mehr über aktuelle 

Forschungen im Bereich der Archäologie Europas erfahren;
●	� von Fachleuten begleitete Exkursionen in bedeutende Museen, 

zu aktuellen Sonderausstellungen und archäologischen Fund- 
plätzen im In- und Ausland;

●	� Veranstaltungen, wie das traditionelle Sommerfest mit 
Abendvortrag, bei denen das Fachkollegium und die Freunde 
der Archäologie zusammenkommen. 

Der Förderverein Freunde der Archäologie in Europa e. V. steht 
allen offen, die sich für Archäologie und die Forschungen der RGK 
interessieren.

Als Mitglied oder durch Ihre Spende tragen Sie zur
Erforschung der Archäologie Europas und zum Erhalt des 
kulturellen Erbes bei.

Auch Ihre Unterstützung wird dringend benötigt!

The Romano-Germanic Commission (RGK) of the German 
Archaeological Institute conducts research on prehistoric, early 
historical and roman archaeology across Europe from the Atlantic 
seaboard to the shores of the Black Sea.

Founded as a registered society in 2004, Freunde der Archäolo-
gie in Europa e. V. (Friends of Archaeology in Europe) supports 
the work and research projects of the RGK. The society offers all 
interested parties an opportunity to support and become closer 
associated with the institute.

Freunde der Archäologie in Europa e . V. help to fund:
●	 archaeological research projects 
●	 academic conferences and workshops
●	 publications
●	 early career researchers
●	 international exchange and cooperation

Members are kept informed about current activities and research 
of the RGK. Membership includes exclusive invitations to events 
involving renowned scholars, including: 
●	� specialist lectures on current archaeological research across 

Europe
●	� field trips, guided by experts in their field, to key museums, 

exhibitions and archaeological sites in Germany and abroad
●	� events such as the traditional RGK summer party, at which 

members meet and interact with RGK staff and renowned 
figures from the archaeological community.

Freunde der Archäologie in Europa e. V. is open to anyone 
interested in the archaeology of Europe and the work of the RGK.

As a member, or through your donation, you can directly 
support research on the Archaeology of Europe and con- 
tribute to the preservation of cultural heritage. 

Your support is urgently needed!
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